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Gemeinde Embsen, vertreten durch:

Herrn Gemeindedirektor 

Peter Gentemann

Lindenstr. 2 

21409 Embsen
Ort, Datum
Bebauungsplan Nr. 15 „Heidkamp“, 1. Änderung 
Einwendung
Sehr geehrter Herr Gentemann, sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates,
von der geplanten Änderung des oben angeführten Bebauungsplanes, welche die Zulassung von „Slalomsport für PKW“ zum Inhalt hat, sehe ich mich persönlich betroffen. Als Einwohner von [Wohnort] gehe ich von Einschränkungen meiner Wohn- und Lebensqualität durch zusätzliche Lärmbelastungen durch den Slalomsport auf dem ADAC-Trainingsgelände aus. 

 [ggf. Gleiches gilt für meinen mitunterzeichnenden Ehepartner sowie unsere Kinder [Namen]]

1) 
Auf Seite 3 des ausliegenden Entwurfs wird als Begründung (Anlass) für die Planänderung genannt:

„Mit der Bebauungsplanänderung soll die Nutzung `Slalomsport für PKW´ im Sondergebiet 3 allgemein zugelassen werden. Die bisher auf dieser Teilfläche zulässige Nutzung `Jugendverkehrsschule´ wird trotz Werbemaßnahmen nicht nachgefragt, so dass Kapazitäten vorhanden sind. Auch eine Nutzung als Verkehrsübungsplatz findet derzeit nicht statt.“

Der Verkehrsübungsplatz wurde gar nicht erst gebaut, siehe „Rückblick“ des Blauen Himmel über Ilmenau e. V. in dieser Sache. Wenn es keinen Verkehrsübungsplatz gibt, kann man ihn folglich auch nicht nutzen und auch keine Jugendverkehrsschule anbieten. Und eine Nachfrage kann es folglich auch nicht geben. 

Die genannten „freien Kapazitäten“ sind daher gar nicht vorhanden und können nicht zur Begründung für eine Planänderung dienen. 

Abgesehen davon, wären freie Kapazitäten kein Grund für eine Planänderung.
Die tatsächliche Motivation des Antragstellers ist mittlerweile allgemein bekannt. Der ADAC hat jahrelang auf dem Gelände ungenehmigte PKW-Rennen und eine zu große Zahl an Kartrennen durchgeführt. Der Landkreis hat dem ADAC gegenüber ausdrücklich klargestellt, dass diese Aktivitäten unzulässig sind. Mit dem vorliegenden Antrag auf Planänderung soll die Rücksichtslosigkeit des ADACs in Zukunft legalisiert werden – und dann geht es erst richtig los.
Aus dem Vorgenannten ergibt sich, dass es keinen Grund für eine wie auch immer geartete Planänderung gibt. Ich fordere den Gemeinderat Embsen daher auf, das Verfahren zur Planänderung für dieses Gebiet ersatzlos einzustellen.
2)

Die in dem ausliegenden Entwurf genannten Einschränkungen sind nicht rechtlich verbindlich. Sie stellen tatsächlich auch keine Einschränkungen dar, sondern sie beschreiben eine deutliche Ausweitung des bisherigen Betriebes. Dadurch ist mit deutlich mehr Lärm als bisher zu rechnen. Praktisch ist dann an jedem Wochenende in der Saison (Frühjahr bis Herbst) Rennbetrieb gestattet.
[hier dann möglichst mindestens einen eigenen Belang darstellen:

 z. B. gesundheitliche Beeinträchtigungen/Belästigungen durch Lärm, Konzentrationsstörungen (z.B. der Kinder bei den Hausaufgaben), Einschränkungen der Erholungsnutzung des Gartens, Wertminderung eigener Immobilien
=> Kopie der Einwendung an den Blauen Himmel nicht vergessen. ]
Dieser Beeinträchtigung steht kein angemessener Nutzen für die Gemeinde gegenüber, der diese rechtfertigen könnte. Deshalb erhebe ich persönlich Einwendung gegen die geplante Änderung des oben angeführten Bebauungsplans, und fordere den Gemeinderat Embsen auf, das Verfahren zur Planänderung für dieses Gebiet ersatzlos einzustellen. 
Mit freundlichen Grüßen
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